
Liebe JuLis,
auf unserem 71. Bundeskongress in Esslingen habt ihr mir im vergangenen
September euer Vertrauen geschenkt - dafür möchte ich mich nochmal ganz
herzlich bei Euch bedanken. 

Hauptaufgabe im letzten Amtsjahr lag in der aktiven Bespielung unserer Social-
Media-Kanäle. Hier konnten wir unsere Aktivität ausbauen und vielfältigen
Content produzieren. Wir haben das erste Netzwerk aus liberalen Influencern ins
Leben gerufen - dadurch konnten wir nicht nur mehr innovativen Content
entwickeln, sondern vor allem mehr unterschiedliche Gesichter unseres
Verbandes auf Social Media sichtbar machen. 

Neben der Arbeit im Presse Ressort durfte ich gemeinsam mit Tom die
Welcoming Calls für Neumitglieder betreuen und ihnen so hoffentlich den Einstieg
in das politische Engagement etwas einfacher machen. 

Schweren Herzens habe ich mich dazu entschieden, nicht erneut für den
Bundesvorstand zu kandidieren. Das hat vor allem zwei Gründe:

Beim letzten Bundeskongress habe ich die Zulassung für mein Medizinstudium in
Frankfurt bekommen - diesem Studium muss und will ich meine volle
Aufmerksamkeit widmen. Dazu kommt, dass ich, wie wahrscheinlich wenige von
euch wissen, seit meinem zehnten Lebensjahr Migränepatientin bin. Diese
neurologische Krankheit, die so häufig auch in unseren eigenen Reihen genutzt
wird, um sich über Heidi Reichinnek lustig zu machen, hat mir persönlich im
vergangenen Jahr viel Lebensqualität genommen. Mir ist bewusst geworden, wie
viel Kraft und Zeit ich in nichtmedikamentöse Therapien stecken muss, anstatt in
die politische Arbeit. Ich habe mich lange für meine Krankheit geschämt und mich
selten getraut, offen darüber zu sprechen - vielleicht kann ich aber hier gerade
ein bisschen mehr Bewusstsein dafür schaffen, dass wir Menschen nur vor den
Kopf schauen können.

Ich bedanke mich bei allen JuLis, die mich in den letzten Jahren auf meinem Weg
begleitet haben, allen voran bei meinen JuLis Bonn, den JuLis Nordrhein-
Westfalen & meinem Landesvorsitzenden Torben. Ein besonderer Dank gilt auch
dem scheidenden Bundesvorstand.

Ich wünsche dem neuen Bundesvorstand ganz viel Erfolg! Lasst uns gemeinsam
und nicht gegeneinander für mehr Freiheit in diesem Land kämpfen. Ich schau
jetzt erstmal von hinten zu. Danke für Alles & bis ganz bald!
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